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Interview zum Konzept Kulturförde-
rung Beromünster mit Gemeinderat 
Luca Boog, Ressortvorsteher Gesell-
schaft und Soziales.

Für alle, die zum ersten Mal davon hö-

ren, was ist das «Konzept Kulturförde-

rung Beromünster 2026»?

Luca Boog: Für die Legislaturperiode 
2024–2028 hat sich der Gemeinderat 
zum Ziel gesetzt, die vielfältigen Kul-
turangebote in Beromünster stärker 
zu vernetzen und gezielt zu fördern. 
Als erster Schritt wurde dazu ein 
Kulturkonzept erarbeitet. Es bietet 
eine grundlegende Übersicht über die 
Kulturlandschaft unserer Gemeinde 
sowie die aktuelle Förderpraxis. Das 
Konzept ist bewusst offen gestaltet 
und versteht sich als dynamisches 
Instrument, das in den kommenden 
Jahren durch die Kulturkommission 
kontinuierlich weiterentwickelt wer-
den kann.

Was wird neu daran, im Vergleich 

zu vorher?

Dazu muss ich etwas ausholen: Be-
romünster ist eine von 19 Verbands-
gemeinden des Regionalen Entwick-
lungsträgers Sursee-Mittelland (RET). 
Dieser wird durch die Beiträge der 
Verbandsgemeinden finanziert und ist 
unter anderem für die regionale Kul-
turförderung zuständig. Kulturschaf-
fende aus der Region können dort Ge-
suche für Projektbeiträge einreichen.
Neu ist, dass die Gemeinde Beromüns-
ter zusätzlich eine eigene, lokale Kul-
turförderung einführt. Künftig stellen 
wir dafür jährlich 15000 Franken zur 
Verfügung. Zudem wird eine Kultur-
kommission eingesetzt, die Gesuche 
prüft und sich vertieft mit Fragen rund 
um das Kulturschaffen in unserer Ge-
meinde befasst.

Diese neue Förderung ist ausdrück-
lich unabhängig von den bisherigen 
und künftigen Vereinsbeiträgen der 
Gemeinde zu verstehen. Damit schaf-
fen wir ergänzend zur regionalen För-
derung eine gezielte Unterstützung 
für lokale Kulturprojekte und stärken 
das Kulturschaffen direkt vor Ort.

Wer kann und soll über die Kultur-

förderung Gelder beantragen?

Diese Frage wird abschliessend die 
neue Kommission beantworten. Denn 
eine ihrer ersten Aufgaben wird es 

sein, einen entsprechenden Förder-
katalog auszuarbeiten. Es soll jedoch 
Kultur in einem engeren Sinne geför-
dert werden. Das heisst, Ausstellun-
gen wie im Haus zum Dolder oder 
im Schlossmuseum, Bildende Kunst, 
Tanz, Theater, Konzerte, Literatur, 
Malerei, usw.

Warum ist Kulturförderung gerade 

für eine Gemeinde wie Beromünster 

wichtig?

In unserer Gemeinde finden unheim-
lich viele und hochstehende kulturel-

le Aktivitäten statt. Diese haben eine 
grosse Ausstrahlung, weit über das Mi-
chelsamt. Beromünster ist bereits heu-
te schon ein kultureller Leuchtturm 
auf der Luzerner Landschaft. Dieses 
umtriebige Schaffen möchten wir er-
halten, fördern und ausbauen. Mit der 
kommunalen Kulturförderung sollen 
weitere Projekte und Aktivitäten wie 
Aufführungen, Konzerte oder Aus-
stellungen ermöglicht werden, wovon 
schliesslich die Bevölkerung profi-
tiert. Aber auch das lokale Gewerbe 
soll davon profitieren. Denn durch 

mehr kulturelle Aktivitäten vor Ort er-
hofft sich der Gemeinderat auch, dass 
für diese Anlässe lokale Gewerbebe-
triebe berücksichtigt werden, Perso-
nen von ausserhalb der Region nach 
Beromünster kommen, welche hier 
konsumieren: Beispielsweise Essen 
gehen, übernachten oder einkaufen.

Also sucht ihr jetzt Mitglieder für die 

Kulturkommission? Was müssen Inte-

ressierte dafür mitbringen?

Ja genau. Wir suchen nun Mitglieder, 
welche sich für die Kulturkommission 
der Gemeinde Beromünster bewer-
ben. Dafür suchen wir Personen aus 
unserer Gemeinde, welche allenfalls 
einen kulturellen oder künstlerischen 
Hintergrund haben, sich für Kultur in-
teressieren und engagieren möchten. 
Die Kulturkommission besteht aus 
fünf Mitgliedern und wird voraussicht-
lich vier Mal pro Jahr tagen. Als Ge-
meinderat des Ressorts Gesellschaft 
und Soziales werde ich von Amtes we-
gen in der Kommission vertreten sein. 
Gesucht werden ein:e Präsident:in so-
wie drei weitere Mitglieder. Die Kom-
missionsmitglieder werden gemäss 
Reglement entschädigt.

Wie sehen die nächsten Schritte aus?

Nun startet das Bewerbungsverfahren 
der Kommission. Interessierte Per-
sonen können sich bis am 30. April 

2026 bei Michael Küng bewerben 

(michael.kueng@beromuenster.ch). 
Anschliessend wählt der Gemeinde-
rat deren drei Mitglieder und das Prä-
sidium. Die neu gegründete Kultur-
kommission soll ihre Arbeit per 1. Juli 
2026 aufnehmen. Als erstes steht die 
Erarbeitung der Förderkriterien im 
Zentrum.

Interview: Alejandro Jimenez

Michael Küng und Luca Boog beim Schlossmuseum. Bild: zvg

Im Gespräch

Konzept Kulturförderung Beromünster 2026

Folgende Personen haben das Gesuch um Erteilung des Gemeindebürgerrech-
tes der Gemeinde Beromünster gestellt und werden zu einem Einbürgerungs-
gespräch eingeladen:

Mitteilungen der Bürgerrechts-
kommission Beromünster

Fernandes da Costa Ricardo,
Da Silva Araújo Liliana
Araújo da Costa Maria

von Portugal, wohnhaft in
6025 Neudorf, Luzernerstrasse 52a

Elankanathan Majura

von Sri Lanka, wohnhaft in
6215 Beromünster, Centralstrasse 12

Sie erfüllen die gesetzlichen Wohnsitzbedingungen. Alle Stimmberechtigten von 
Beromünster haben das Recht, innerhalb von 30 Tagen zu den publizierten 
Gesuchen Stellung zu nehmen. Die Eingabefrist läuft bis zum 18. April 2026. 
Allfällige Hinweise sind in schriftlicher Form an die Präsidentin der Bürger-
rechtskommission Susan Schärli, Rotbachmatt 1, 6215 Beromünster oder an die 
Gemeinde Beromünster, Bürgerrechtskommission, Fläcke 1, 6215 Beromünster 
einzureichen.

Humor ist weit mehr als nur ein 
Lächeln. Er verbindet Menschen, 
schenkt Leichtigkeit und stärkt das 
Herz. Gerade beim Älterwerden kann 
Humor zu einer wertvollen Ressource 
werden, die hilft, Herausforderungen 
gelassen zu begegnen und das Leben 
mit Freude zu gestalten. Die Impuls-
veranstaltungen 2026 laden dazu ein, 
gemeinsam die Kraft des Humors zu 
entdecken: Wie kann ein humorvoller 
Blick auf den Alltag neue Perspekti-
ven eröffnen? Welche Geschichten in-
spirieren dazu, mit Lebensfreude und 
Zuversicht in die Zukunft zu blicken? 
Lassen Sie sich von authentischen Er-
fahrungen und humorvollen Impulsen 
begeistern, für mehr Lachfalten und 
ein gestärktes Herz.
Zum Einstieg in die diesjährigen Im-
pulsveranstaltungen hält Barbara 
Stauffer, Expertin für Kommunika-
tion und Humor, ein Inputreferat mit 
dem Titel «Älterwerden ohne Humor 
geht auch, macht aber keinen Spass». 
In der anschliessenden Talkrunde er-
zählen humorvolle Persönlichkeiten 
Geschichten aus ihrem Leben. Sie 
plaudern über ihre Leidenschaften 
und Träume und blicken mit einem 
Lächeln in die Zukunft. Diese authen-

tischen Erzählungen geben Inspirati-
on und Impulse für das eigene Leben. 
Zum Abschluss des Nachmittags er-
wartet die Anwesenden ein Austausch 
in gemütlicher Atmosphäre bei einem 
feinen Zvieri, oder um es mit dem 
Limerick von Ruedi Wolf, Ortsver-
tretender Ebikon, auszudrücken: Was 
wirklich zählt im Leben ist nicht das 
tägliche Älterwerden. Sondern der 
Mut zu «Open Door», zu Lebensfreu-
de und Humor. So wird es glückliche 

Tage geben. Marcel Schuler wird die 
Impulsveranstaltung humorvoll be-
gleiten. 

Sursee, Montag, 23. März, 
Pfarreizentrum
Schüpfheim, Mittwoch, 27. Mai, 
Pfarreiheim
Ebikon, Dienstag, 16. Juni, 
Pfarreiheim
Willisau, Donnerstag, 3. September, 
Pfarreizentrum
Weggis, Mittwoch, 28. Oktober, 
Aula Schulhaus Dörfli
Hochdorf, Dienstag, 3. November, 
Zentrum St. Martin

Jeweils von 14 bis 16.30 Uhr 
(Türöffnung 13.30 Uhr). Eintritt frei. 

Anmeldung:

erwünscht unter lu.prosenectute.ch/
Impuls oder Telefon 041 226 11 93.

Lebensfreude. Bild: zvg

Pro Senectute IMPULS 

«Lachfalten? Unbezahlbar.» Humor
als Kraftquelle für Herz und Seele 
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Einladung zum Austausch
mit der Gemeindepräsidentin
Treffen Sie sich zu einem Kafi mit 
der Gemeindepräsidentin Manuela 
Jost-Schmidiger und bringen Sie Ihr 
Anliegen mit.
An folgenden Daten nimmt sich die 
Gemeindepräsidentin Zeit für Ihr 
Anliegen:

Dienstag, 28. April 2026,
16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, 30. Juni 2026,
16.00 – 18.00 Uhr

Bitte melden Sie sich vorgängig bei 
Adeline Meyer, Assistentin Verwal-
tungsleiter, Telefon 041 932 14 06
oder E-Mail:
adeline.meyer@beromuenster.ch, 
um einen Termin zu vereinbaren.

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberater:innen 
des Zentrums für Soziales sind auf 
alle Fragen der frühen Kindheit spe-
zialisiert, von der Geburt bis zum 
Eintritt in den Kindergarten.

Telefonische Beratung:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.30 
Uhr, unter Telefon 041 925 18 20

Beratung im Zentrum
mit Anmeldung:
Die nächsten Mütter- und Väterbe-
ratungen finden wie folgt statt:

Beromünster,

im Pfarreiheim St. Stephan

Bahnhofstrasse 9,
6215 Beromünster
(in der Regel 1. Montag und
3. Mittwoch im Monat):
Montag, 6. April 2026
Mittwoch, 15. April 2026
Montag, 4. Mai 2026
Mittwoch, 20. Mai 2026

Beratung in Sursee

Termine sind von Montag bis Frei-
tag möglich.

Mittwochmorgen von 09.00 bis 
11.30 Uhr ohne Anmeldung.
Ort: Zentrum für Soziales,
Christoph-Schnyder-Strasse 4b.

Unter www.zenso.ch => Mütter- und 
Väterberatung, finden Sie weitere 
Informationen und können Termine 
direkt online buchen oder melden 
Sie sich per Telefon 041 925 18 20 
oder E-Mail mvb@zenso.ch.

Das Beratungsangebot ist freiwillig, 
unentgeltlich und vertraulich.

Vom 1. April bis 
am 31. Juli gilt im 
Kanton Luzern 
eine Leinenpflicht 
für Hunde im Wald 
sowie näher als 50 
Meter zum Wald-
rand. Sie dient während der Brut- und 
Setzzeit dem Schutz der Wildtiere und 
ihrer Jungen. Durch freilaufende Hun-
de besonders gefährdet sind trächtige 
Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, 
junge Feldhasen, Füchse oder Dachse 
sowie am Boden brütende Vögel und 
ihre Gelege.

Leinenpflicht für Hunde wird 
kontrolliert
Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 
2014 in der kantonalen Jagdver-
ordnung verankert. Die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald und ande-
re Interessengruppen haben in den 
vergangenen Jahren sehr viel Aufklä-
rungsarbeit geleistet, um Hundehal-
terinnen und Hundehalter verstärkt 

zu sensibilisieren. Widerhandlungen 
gegen die Leinenpflicht werden als 
Ordnungsbusse geahndet und mit 100 
Franken gebüsst.

Ganzjährige Leinenpflicht für Hunde 
in Wildtier- und Naturschutzgebieten
Die Leinenpflicht für Hunde gilt 
ganzjährig im eidgenössischen Jagd-
banngebiet Tannhorn, im Wasser- und 
Zugvogelreservat von nationaler Be-
deutung Wauwilermoos sowie in allen 
Naturschutzgebieten. Widerhandlun-
gen gegen die Leinenpflicht in Schutz-
gebieten können mit dem revidierten 
Bundesrecht seit dem 1. Januar 2020 
ebenfalls im Ordnungsbussenverfah-
ren geahndet werden. Die Busse bei 
Missachtung des Leinenzwangs in 
Wildtier- und Naturschutzgebieten 
beträgt 150 Franken.
Danke, dass Sie Ihren Hund im Wald 
an die Leine nehmen!

lawa.lu.ch/jagd/Lebensraum_und_
Wildtierschutz/Leinenpflicht

Leinenpflicht für Hunde

Hast du dich schon einmal gefragt, 
wie der Prozess abläuft, wenn man 
ein Haus bauen möchte? Oder was 
zu tun ist, wenn man umzieht? Und 
wie funktioniert das eigentlich mit 
den Steuern?

Diese Fragen und noch viele mehr 
beantworten wir dir gerne beim Info-
Morgen von LUnited!

LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk 
von 38 Luzerner Gemeinden und 
Städten. Gemeinsam bieten wir über 
180 Lehrstellen in 12 verschiedenen 
Berufen an.

Am Samstag, 21. März 2026, zwi-
schen 10.00 und 12.00 Uhr stellen wir 
dir den Lehrberuf Kauffrau/-mann an 
den folgenden Standorten vor:

Standort Hochdorf

Gemeindeverwaltung Hochdorf, 
Hauptstrasse 3, 6280 Hochdorf 

Standort Rothenburg

Gemeindeverwaltung Rothenburg, 
Stationsstrasse 4, 6023 Rothenburg 

Standort Sursee

Stadtverwaltung, Centralstrasse 9, 
6210 Sursee

Du kannst die verschiedenen Posten 
individuell zwischen 10 und 12 Uhr 
besuchen – auch deine Eltern sind 
herzlich willkommen. Eine vorgängi-
ge Anmeldung ist nicht nötig.

Nebst dem Kennenlernen des Lehr-
berufes bietet sich auch die Gele-
genheit an, Kontakte zu knüpfen, 
Bewerbungstipps abzuholen, Schnup-
pertage zu vereinbaren oder wertvolle 
Einblicke in den Berufsalltag bei einer 
Gemeinde- oder Stadtverwaltung zu 
gewinnen.

Wir freuen uns, dich schon bald am 
Info-Morgen begrüssen zu dürfen! 
Weitere Informationen zu LUnited 
findest du auf der Website:
www.lunited.ch.

Save the date
Der Info-Morgen zum Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt 
(Werkdienst) findet am Samstag, 
9. Mai 2026, statt.

LUnited Info-Morgen am Samstag, 21. März 2026

Beruf Kauffrau/-mann
öffentliche Verwaltung

Möchtest du wissen, wer dafür sorgt, 
dass unsere Städte und Gemeinden 
immer sauber und ansprechend ausse-
hen? Welche Maschinen und Geräte 
bei Unterhaltsarbeiten oder im Win-
terdienst zum Einsatz kommen? Oder 
wie Naturwiesen, Rabatten und Grün-

streifen fachgerecht gepflegt werden?
Diese Fragen und noch viele mehr be-
antworten wir dir gerne am Info-Mor-
gen von LUnited!
LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk 
von 37 Luzerner Gemeinden und 
Städten. Gemeinsam bieten wir über 
180 Lehrstellen in 12 verschiedenen 
Berufen an.

Am Samstag, 9. Mai 2026, 10 bis 12 
Uhr, stellen wir dir den Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt 
(Werkdienst) an den folgenden Stand-
orten vor:

Standort Hochdorf

Werkdienst, Industriestrasse 6,
6280 Hochdorf

Standort Rothenburg

Werkdienst, Bertiswilstrasse 55, 
6023 Rothenburg

Standort Sursee

Feuerwehr Region Sursee, 
Allmendstrasse 1, 6210 Sursee

Bitte melde dich bis spätestens am 30. 
April 2026 über den untenstehenden 
QR-Code an.

Das Programm im Werkdienst star-
tet um 10 Uhr und dauert ca. zwei 
Stunden. Bitte gib bei der Anmeldung 
an, ob du von deinen Eltern begleitet 
wirst. Nebst dem Kennenlernen des 
Lehrberufs Fachfrau/-mann Betriebs-
unterhalt bietet sich auch die Ge-
legenheit an, Kontakte zu knüpfen, 
Bewerbungstipps abzuholen, Schnup-
pertage zu vereinbaren oder wertvol-
le Einblicke in den Berufsalltag des 
Werkdienstes zu gewinnen.

Wir freuen uns, dich schon bald am 
Info-Morgen begrüssen zu dürfen! 
Weitere Informationen zu LUnited 
findest du auf der Website:
www.lunited.ch.

LUnited Info-Morgen am Samstag, 9. Mai 2026

Lehrberuf Fachfrau/-mann 
Betriebsunterhalt (Werkdienst)

Voranzeige Aktion 
Badi-Saisonkarten 
für die Bevölkerung 
Beromünster

Das Freibad Bachheim ist vom 9. Mai 
2026 (Samstag vor Muttertag) bis 
20. September 2026 (Bettag) ge-
öffnet.

Auch dieses Jahr kann die Bevölke-
rung der Gemeinde Beromünster vor 
Saisonbeginn wieder von der Aktion 
der Badi-Saisonkarte profitieren. Die-
se Aktion gilt vom 7. bis 9. Mai 2026 
(ohne Sonntag). Das Bestellformular 
wird frühzeitig auf der Gemeinde-
homepage aufgeschaltet.

Weitere Infos zum Freibad Bachheim 
erhalten Sie unter
www.beromuenster.ch
Tourismus&Kultur – Freibad
oder unter badi-moeischter.jimdosite.
com/

Der Gemeinderat Beromünster hat 
an den Sitzungen vom 29. Januar und 
26. Februar unter anderem Folgendes 
beschlossen:
– Der Gemeindevertrag für den Re-

gionalen Führungsstab (RFS) der 
Gemeinden Beromünster und Ri-
ckenbach wird genehmigt und un-
terzeichnet. Am 22. August 2024 hat 
der Gemeinderat Beromünster Vin-
zenz Graf zum Chef Bevölkerungs-
schutz und Armin Dörig zu dessen 
Stellvertreter für die Amtsdauer 
vom 01.09.2024 bis 31.08.2028 ge-
wählt. 

 Die Gemeinde ist in der Regel für 
die Bewältigung von Katastrophen 
und Notlagen auf ihrem Gebiet zu-
ständig. Sie plant, trifft die notwen-
digen Massnahmen und stellt ihre 
Mittel für überörtliche Hilfe zur 
Verfügung. Die Gemeinden kön-
nen sich zu regionalen Führungsstä-
ben zusammenschliessen. Mit dem 
nun erfolgten Zusammenschluss 
der Gemeinden Beromünster und 
Rickenbach zu einem Regionalen 
Führungsstab (RFS) können Sy-
nergien genutzt, begrenzte Res-
sourcen optimal eingesetzt und 
Optimierungsmassnahmen um-
gesetzt werden. Dadurch können 
die heute an die Gemeinden ge-
stellten Anforderungen bezüglich 
Bevölkerungsschutz besser erfüllt 
werden. 

– Der Gemeinderat unterstützt die 
Stellungnahme des Verbandes Lu-
zerner Gemeinden zum Planungs-
bericht zur Förderung der Gleich-
stellung aller Geschlechter und 
Lebensformen (2026–2030).

– Aufgrund der geplanten Projekte 
«Bushof / Neubau Bifang Park mit 
Einstellhalle» und «Erweiterung 
Parkplatz Röteli» werden die Par-
kierzonenpläne (und die Parking-
pay-Anwendung) angepasst. Zudem 
erfolgt eine Ergänzung der Parkier-
zone «Fläcke und Umgebung» mit 
den neu geplanten Parkplätzen ent-
lang der Huebmattstrasse. Diese 
sind Teil der Umsetzung des Tempo-
30-Zonen-Massnahmenplans Bero-
münster. Über den Zeitpunkt dieser 
Änderungen und weitere Details 
wird zu gegebener Zeit informiert.  

– Am 30. November 2025 haben die 
Stimmberechtigten der Gemeinde 
Beromünster den neuen Konzes-
sionsvertrag mit der CKW AG mit 
über 81 Prozent deutlich angenom-
men. Der neue Konzessionsvertrag 
ist per 1. Januar 2026 in Kraft getre-
ten. Der Gemeinderat legte die Kon-
zessionsgebühr für das Jahr 2026 
nun auf 1.0 Rappen je kWh fest. 

– Am Montag, 1. Juni 2026, findet die 
nächste Orientierungsversammlung 
der Gemeinde Beromünster statt.

Aus dem Gemeinderat

Bitte beachten Sie
Freitag, 3. April 2026
Karfreitag

Montag, 6. April 2026
Ostermontag

Donnerstag, 14. Mai 2026
Auffahrt

Die Verwaltung bleibt an den Feier-
tagen jeweils geschlossen.
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Mitglieder für die Kulturkommission gesucht

Wir suchen Personen aus dem Ge-
meindegebiet Beromünster, die sich 
für Kultur interessieren und sich 
dafür engagieren möchten. Gesucht 
werden ein:e Präsident:in sowie drei 
weitere Mitglieder. Die Kommission 
wird voraussichtlich vier Sitzungen 

pro Jahr haben. Die Kommissions-
mitglieder werden gemäss Regle-
ment entschädigt.
Interessierte Personen können sich 
bis am 30.  April 2026 bei Michael 
Küng bewerben.
michael.kueng@beromuenster.ch

Immer wieder kommt es leider zu Re-
klamationen wegen Lärmbelästigun-
gen. Als Lärm gelten unangenehme 
und belästigende Schallereignisse. 
Lärm wird jedoch nicht von allen 
gleich wahrgenommen. Wann etwas 
als unangenehm und belästigend emp-
funden wird, ist oft sehr unterschied-
lich.
Für Alltagslärm gibt es keine Grenz-
werte. Das Zivilgesetzbuch bestimmt 
zwar in Artikel 684, dass jedermann 
verpflichtet ist, sich aller übermässigen 
Einwirkungen auf die Nachbarschaft 
zu enthalten. Darunter fallen auch 
Lärmimmissionen. Um zu beurteilen, 
was gerechtfertigt und duldbar ist, 
muss der Richter in jedem Einzelfall 
die konkreten Umstände betrachten.
Im Zusammenhang mit Alltagslärm 
taucht oft die Frage nach sogenann-
ten Ruhezeiten auf. Ruhezeiten sind 
jene Stunden, in denen sich ein Gross-
teil der Bevölkerung erholt und Lärm 
als besonders lästig empfunden wird. 
Daher ist in dieser Zeit vermehr-
te Rücksichtnahme gefordert und 
lärmintensive Tätigkeiten sind, wenn 
möglich, zu unterlassen. Im Kanton 
Luzern existieren keine einheitlichen 
Vorschriften, rechtlich zwingend ist 
lediglich die Nachtruhe von 22.00 bis 

6.00 Uhr. Im Sinne eines guten und 
friedlichen Zusammenlebens empfeh-
len wir jedoch, folgende Ruhezeiten 
einzuhalten:
Ruhezeiten: werktags von 12.00 bis 
13.00 Uhr und ab 20.00 Uhr; an öf-
fentlichen Ruhetagen ganztags. Als 
Ruhetage gelten die Sonntage sowie 
die allgemeinen und kantonalen Fei-
ertage.
Für baubewilligungspflichtige Arbei-
ten, welche störenden Lärm verursa-
chen, gelten gemäss Baubewilligung 
verschärfte Regeln. Solche dürfen nur 
werktags (exkl. Samstag) von 7.00 bis 
12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 
Uhr vorgenommen werden. An Sams-
tagen dürfen keine Bauarbeiten vorge-
nommen werden, die störenden Lärm 
verursachen.
Sind Sie von einer Lärmbelästigung 
betroffen? Bevor Sie eine Klage ein-
reichen, suchen Sie das direkte Ge-
spräch mit den lärmverursachenden 
Personen und/oder Betrieben. Oft ist 
es möglich, das Lärmproblem dank 
gegenseitigem Verständnis und mit 
gesundem Menschenverstand zur Zu-
friedenheit aller Beteiligten zu lösen. 
Dadurch erübrigen sich teure Lärm-
gutachten und komplexe rechtliche 
Abklärungen.

Lärm und Ruhezeiten

Die Vorarbeiten für den nächsten 
Frühlings-Märt vom 25. April von 9.00 
bis 16.00 Uhr laufen bereits. Mit Freu-
de dürfen wir bewährte Marktfahren-
de wie auch erstmalige Marktfahrende 
mit interessanten Verkaufsangeboten 
am Frühlings-Märt begrüssen. Mit 
dabei sind auch verschiedene Food-
Stände.

Zur Info an die Fleckenbewohnenden:
Der ganze Flecken ist von 6.00 bis 
18.30 Uhr für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Für das Verständnis 
danken wir bestens.

Bei Fragen zum Frühlings-Märt steht 
Ihnen Moritz Felix, Marktchef (079 
415 50 85 oder markt@beromuenster.
ch), gerne zur Verfügung. Frühlingsmarkt Beromünster. Bild: zvg

Frühlings-Märt
vom 25. April 2026

Für ältere Menschen ist es wichtig, im 
Alltag aktiv zu bleiben und dies auch 
im Winterhalbjahr. In der Fernsehsen-
dung «Bliib fit – mach mit!» animiert 
Bewegungstherapeutin Ursula Meier 
Köhler speziell ältere Menschen mit 
einfachen Übungen zu Bewegung in 
den eigenen vier Wänden.
Mit der Unterstützung der Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz und 

verschiedener Kantone, unter ande-
rem dem Kanton Luzern, wurde des-
halb eine weitere Staffel der beliebten 
Fernsehsendung produziert.

Die Staffel 7 läuft seit 31. Oktober 
2025 immer dienstags und freitags um 
9.30 Uhr auf Tele 1.

Weitere Informationen:
www.tele1.ch/bliib-fit-mach-mit

Bleiben Sie aktiv. Bild: zvg

Neue Staffel auf Tele 1

«Bliib fit – mach mit!»

6. Januar 2026 – 9. März 2026

Gemeinde Beromünster, Fläcke  1, 
6215  Beromünster / Erweiterung 
Parkplatz Röteli (Teilbereich zeitlich 
begrenzt) und Neubau Velounter-
stand auf Grundstück Nr.  1, Röteli, 
Beromünster

Post Immobilien AG, Wankdorfal-
lee 4, 3030 Bern / Erstellen Postfach-
anlage auf Grundstück Nr. 781, Bahn-
hofstrasse 8, Beromünster

Aregger-Wicki Daniela, Sonnhal-
de 44, 6024 Hildisrieden / Fassaden-
sanierung Ökonomieteil mit Einbau 
und Erneuerung Tore auf Grundstück 
Nr. 1342, Gstell 2, Gunzwil

Bucher Antonius und Raimund, 
Ober Brugg  2, 6215  Beromünster / 
Ersatz Elektroheizung durch innen 
aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepum-
pe auf Grundstück Nr.  185, Ober 
Brugg 2, Beromünster

Estermann Arno, Kagiswil  11, 
6221 Rickenbach / Erstellen Remise 
mit Güllesiloabdeckung sowie Be-

füll- und Waschplatz für Pflanzen-
schutzmittelspritzen auf Grundstück 
Nr. 569, Kagiswil, Gunzwil

Felix Jolanda und Zimmermann Ro-

bert, Unterholdern, 6221 Rickenbach 
/ Neubau Wohn- und Büro-/Atelier-
gebäude, Abbruch Käserei Holdern 
(Gebäude Nr.  86) auf Grundstück 
Nr. 791, Holdern 1, Rickenbach

Küng Samuel, Bäch 1, 6222 Gunzwil / 
Umnutzung Schweinestall zu Remise 
sowie nachträgliches Gesuch mobiles 
Hühnerhaus und Umnutzung Rind-
viehstall zu Mastviehstall auf Grund-
stück Nr. 1182, Bäch 1, 6222 Gunzwil

Liechti-Fleischlin Petra und Mar-

kus, Don Boscostrasse 27, 6215 Bero-
münster / Neubau Mehrfamilienhaus 
mit Atelier (Büro/Kunstatelier) und 
Einstellhalle sowie Abbruch Einfami-
lienhaus (Geb. Nr.  390) auf Grund-
stück Nr. 423, Don Boscostrasse 27, 
Beromünster

Muff Adrian, Lüsch 2, 6215 Schwar-
zenbach / Neubau Mutterkuhstall 
mit Remise und gedecktem Mistplatz, 

Neubau Siloballenplatz, teilweise Um-
nutzung Rindviehstall zu Geflügelauf-
zuchtstall sowie mobile Geflügelmast-
ställe auf Grundstück Nr.  121 und 
125, Lüsch 2, Schwarzenbach

Schlegel-Niederberger Alexandra 

und Martin, Chilematt 22, 6025 Neu-
dorf / Neugestaltung Garteneinfrie-
dung auf Grundstück Nr. 1069, Chile-
matte 22, Neudorf

Schumacher-Estermann Ines, Cen-
tralstrasse  12, 6215  Beromünster / 
Umnutzung Coiffeursalon zu Garage 
auf Grundstück Nr. 50, Centralstras-
se 12, Beromünster

Stocker-Kopp Angela und Sandro, 

Leueweid 13, 6025 Neudorf / Erstel-
len Pool auf Grundstück Nr.  1354, 
Leueweid 13, Neudorf

Vokinger Saladin Gabriela, Rigi-
weg 2, 6222 Gunzwil / Ersatz Ölhei-
zung durch aussen aufgestellte Luft/
Wasser-Wärmepumpe auf Grundstück 
Nr. 792, Grassmattweg 5, Neudorf

Baubewilligungen 

Jetzt den öV in der Region entdecken
Mit dem Passepartout Schnupperan-
gebot für Neukund:innen fahren Sie 1 
Monat lang flexibel in Ihren Wunsch-
zonen – und bezahlen nur den Preis 
für 1 Woche.

Teilnahmebedingungen
– Kein aktuelles Passepartout-Abo
– Kein Passepartout-Abo in den
 letzten 12 Monaten
– Pro Person nur einmal nutzbar
– Nicht mit anderen Vergünstigun-

gen/Rabatten kombinierbar
– Angebot einlösbar bis 12.12.2026

Gut zu wissen
– Gültig für alle Zonenkombinatio-

nen im Tarifverbund Passepartout

– Ausschliesslich online erhältlich
– Persönlich, nicht übertragbar
– Endet automatisch nach 1 Monat 

(Erinnerung per E-Mail zur Ver-
längerung)

Fragen? Wir sind für Sie da.
kontakt@passepartout.ch
Telefon 041 369 66 56
Mo – Fr, 8–12 und 13.30–17 Uhr

Jetzt profitieren unter
passepartout.ch/schnupperangebot

Passepartout: Ihr Schnupperangebot

1 Woche zahlen, 1 Monat fahren

Schulung für Angehörige 
EduKation demenz® nach Prof. Dr. 
Sabine Engel 

Zielgruppe 
Angehörige oder befreundete Perso-
nen von Menschen mit Demenz, die 
sich aktiv an der Betreuung beteiligen. 

Kursinhalte 
– Wissensvermittlung über Demenz-

erkrankungen und deren Auswir-
kungen auf das Alltagsleben 

– Einfühlsame Kommunikation 
– Hilfestellungen, um ein grösseres 

Verständnis für die Person mit De-
menz zu entwickeln, was sich posi-
tiv auf die Beziehung auswirkt 

– Sie werden dabei unterstützt, Ihre 
neue Rolle als Betreuungsperson zu 
erkennen und anzunehmen 

– Möglichkeiten kennen lernen, wie 
Sie alltägliche Situationen besser 
bewältigen können 

– Erfahrungsaustausch 

«Für ein gelingendes Leben
mit Demenz» 
Ressourcen erkennen und stärken.

Kursdaten
14. Oktober bis 16. Dezember 2026 
(10 Einheiten) 
Kurszeiten

jeweils mittwochs, 14 bis 16 Uhr 
Ort

Spitex Horw, Allmendstrasse 8, 
6048 Horw

Kosten
Kursgebühren für 10 Sitzungen:
Fr. 100.–, Kursmaterial: Fr. 15.–
 
Kursleitung und Anmeldung 
Edith Kaufmann Limacher, Pflege-
fachfrau/Gerontologin HF, Kursleite-
rin nach EduKation demenz®,
Telefon 079 650 39 74 oder E-Mail 
edith.kaufmann@alz.ch 

Anmeldeschluss
14. September 2026, maximal 10 Teil-
nehmende. Die Kursleiterin meldet 
sich für ein Vorgespräch. 

Alzheimer Luzern
6000 Luzern
Telefon 041 500 46 86
luzern@alz.ch, alz.ch/lu

Alzheimer Luzern

«Ich betreue einen Menschen
mit Demenz»

«Ich betreue einen 
Menschen
mit Demenz» 

Modul- Schulung für Angehörige 

Zielgruppe: 

Angehörige oder Bezugspersonen von 
Menschen mit Demenz, die sich aktiv 
an der Betreuung beteiligen. 

Module, Kursinhalte

und Referent:innen: 

1. Mittwoch, 15. April 2026:

Demenz: Definition, Krankheitsursa-
chen, -bilder und -stadien, Diagnos-
tik, Therapiemög lichkeiten, mit M. 
Sc. Moritz Bader, Neuropsychologe, 
Memory Clinic Zentralschweiz. 
2. Mittwoch, 29. April 2026:

Kommunikation, Umgang, Betreu-
ung und Pflege im Alltag, mit Edith 
Kaufmann Limacher, Pflegefachfrau/
Gerontologin HF, Leiterin Angebote 
Alzheimer Luzern.
3. Mittwoch, 13. Mai 2026:

Rechtliche Aspekte und Finanzen 
inkl. Sozialversicherungen, Erwach-
senenschutzrecht (Vorsorgeauftrag, 
Patientenverfügung, Testament u.a.), 
mit Noëlle Burkard, Sozialarbei terin 
B.Sc., Leiterin Infostelle Demenz.
4. Mittwoch, 20. Mai 2026:

Entlastungs-, Betreuungs- und Be-
ratungsangebote im Kanton Luzern, 
Möglichkeiten für Selbsthilfe und 
Erfahrungsaustausch, Wohnformen, 
Heimeintritt, letzte Lebensphase, mit 
Edith Kaufmann Limacher.

«Für ein gelingendes Leben
mit Demenz»
Kursdaten 

vier Module, einzeln oder gesamthaft 
auswählbar (siehe oben) 
Kurszeiten

jeweils 14 bis 16.30 Uhr 
Ort

Zentrum Teufmatt, 6043 Adligenswil, 
Sitzungszimmer UG
Kosten

kostenlos für die Teilnehmenden

Kursleitung und Anmeldung 
Edith Kaufmann Limacher, Pflege-
fachfrau/Gerontologin HF, Leiterin 
Angebote Alzheimer Luzern, Telefon 
079 650 39 74 oder E-Mail edith.kauf-
mann@alz.ch.

Anmeldeschluss:

31. März 2026 unter Angabe der ge-
wünschten Module.

Alzheimer Luzern, 6000 Luzern, Tel. 
041 500 46 86, luzern@alz.ch, alz.ch/
lu
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Das Outdoor Escape Game in Be-

romünster mit deinem Smartphone: 

Starte den Timer, löse mit Teamplay 

die Rätsel an den verschiedenen Stand-

orten und chatte mit dem wahnsinnig 

gewordenen Kriminellen. Ein action-

reicher Ausflug für den Teamevent, 

Schulklassen, Freunde, Paare und Fa-

milien mit Teenagern (ab 12 Jahren).

Benötigte Zeit zum Finden des Ge-

heimcodes: zirka 2 Std. 15 Min.

Kosten: 40 Franken (1–5 Personen), 

für Schulen 20% Rabatt

Buchen unter: find-the-code.ch/pro-

dukt/beromuenster/ Rätsel an verschiedenen Standorten in Beromünster. Bild: zvg

Outdoor Escape Game Finde the Code

Beromünster: Die Ritter des Graf Bero

Lust auf einen unkomplizierten 
Leseabend? 
Nächste Durchführung: 
Dienstag, 5. Mai 2026, 19.30 Uhr

Beim Buchklub sind alle Menschen 

willkommen, die sich gerne mit ande-

ren über die gelesenen Bücher austau-

schen. Wir nehmen an den Leseaben-

den unsere Bücher mit, die wir gerade 

lesen oder auch solche, die für uns 

wichtig sind und wir uns vorstellen 

können, dass sie auf Interesse stossen. 

Wir erzählen einander, warum wir ge-

rade diese Bücher gewählt haben und 

reden miteinander über Erkenntnisse 

und Erfahrungen, die wir dank der ge-

lesenen Geschichten machen. 

Anmeldung erwünscht: Rosa Müller-

Stocker, rosa-mueller@bluewin.ch, 

Telefon 041 931 06 80

Lesen bildet und macht Spass. Bild: zvg

Buchklub Seitensprung 

Freut euch auf spannende Einblicke 

und unerwartete Geschichten. Lasst 

euch von den Geheimnissen, kurio-

sen Anekdoten und faszinierenden 

Fakten mitreissen. Packt eure Neugier 

aus und lasst euch überraschen!

Die nächsten öffentlichen Führungen
 
Samstag, 21. März 2026, 10 Uhr

Samstag, 25. April 2026, 10 Uhr

Treffpunkt Bushof Beromünster,

Führung mit Franz A. Herzog

Die Teilnahme kostet 15 Franken für 

Erwachsene, für Kinder ist sie kosten-

los. 

Tickets öffentliche Führung:

oder https://www.5-sterne-region.ch/

fleckenfuehrung-beromuenster/

Private Führung

Team- oder Vereinsanlass, individuell 

buchbar, Gruppengrösse max. 20 Per-

sonen.

Kleine Führung, 60 Minuten,

180 Franken.

Grosse Führung, 90 Minuten,

230 Franken. 

Tickets private Führung:

oder https://www.5-sterne-region.ch/

fleckenfuehrung-beromuenster/

Interessante Einblicke in die Geschichte des Fleckens. Bilder: zvg

Ortsführungen
durch Beromünster

Verbotene Liebe, Tapferkeit, Einfalls-

reichtum und ein Mord: Erleben Sie 

die Geschichten von fünf Frauenfigu-

ren live gespielt und hautnah! 

Die nächsten öffentlichen Theater-
führungen (70 Minuten) 

Freitag, 24. April 2026, 18 Uhr,

mit Jolanda Barmettler 

Freitag, 22. Mai 2026, 18 Uhr,

mit Martina Beer

Treffpunkt Scholbrunnen 

Die Teilnahme kostet 20 Franken. 

Führungen werden ab 6 Teilnehmer/

innen durchgeführt. 

Tickets öffentliche Theaterführung:

oder https://www.5-sterne-region.ch/

entdecken/museen-fuehrungen/na-

eihchaeschtli/

Private Theaterführung 
(Dauer 70 Minuten)

Team- oder Vereinsanlass, individuell 

buchbar, Gruppengrösse max. 20 Per-

sonen.

Preis pro private Führung:

250 Franken 

Tickets private Führung: 

oder https://www.5-sterne-region.ch/

entdecken/museen-fuehrungen/na-

eihchaeschtli/

Beromünster

Theaterführung
«us em Näihchäschtli»

Übrigens… 
Wir sind auch auf Instagram aktiv. 

Folgt uns für aktuelle News vom 

Ortsmarketing:

ortsmarketing5_sterne_region 

Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, 7. Mai 2026, fin-

det im Restaurant Hirschen die 

diesjährige Mitgliederversamm-

lung statt. Der Vorstand freut sich 

über eine zahlreiche Teilnahme.

Neu mit Anmeldung.

Hast du ein Flair zum Schauspie-
lern, stehst gerne vor Publikum und 
möchtest einmal in die Rolle eines 
charmanten Lausbuben schlüpfen? 
Dann bist du hier genau richtig!

(uke) In Beromünster wird unter dem 

Titel «Früehner – Frächer – Möisch-

ter» eine neue, spannende und hu-

morvolle Ortsführung ausgeheckt. 

Anhand amüsanter Streichgeschich-

ten aus früheren Zeiten entsteht eine 

einstündige Erzähl- und Spaziertour 

durch den Ortskern von Beromünster. 

Das Ortsmarketing 5-sterne-region ist 

mit einem Team an der Ausarbeitung 

des Projekts, das Ende August 2026 

zur Premiere kommen soll.

 

Etwas für dich?
Gesucht sind jetzt Schauspielerin-

nen und Schauspieler: Leute, die in 

die Rolle eines gewitzten Lausbuben 

schlüpfen und ein Publikum eine 

Stunde lang in den Bann ziehen kön-

nen. Dabei nehmen sie es spielerisch 

erzählend mit auf eine einstündige, 

unterhaltsame Tour durch Möischter.

Wäre das etwas für dich? Route, 

Sprechtext und Kostüm werden dir 

vorgegeben – den Witz, Charme und 

die Ausstrahlung bringst du!

 

Das Wichtigste
Schauspielerfahrung ist von Vorteil, 

aber nicht zwingend. Dein Alter spielt 

keine Rolle. Wichtig sind: Sprech-

sicherheit, Schauspieltalent, Freude 

am Kontakt mit Menschen und eine 

gute Prise Humor. Es werden mehre-

re Schauspieler (auch Schauspielerin-

nen) gesucht für je die gleiche Rolle. 

Und gut zu wissen: Für dein Engage-

ment wirst du entlöhnt. 

 

Die Daten:
April/Mai 2026:

Auswahlverfahren (Casting) 

Mai, Juni und Juli 2026: 

Einstudieren des Stücks und Proben 

(Sprechen und Schauspiel)

27., 28., 29. und 30. August 2026: 

Premiere und erste Führungen vor 

Publikum 

Danach kannst du für Führungen zu 

fixen wie auch unregelmässigen Daten 

gebucht werden. Mit Mehrfachbeset-

zung der Rolle ist eine nicht zu strenge 

Terminverpflichtung gewährleistet.

 

Das Team
Auftrag und Konzept: Ortsmarketing 

5-sterne-region, Antonia Schärli und 

Rebekka Schüpfer

Idee und Text: Ursula Koch-Egli

Regie: Nina Halpern

Projektgruppe: Markus Bucher, Dani-

ela Bucher Schmidlin, Franz Herzog, 

Heidi Huser, Ruth Straub

 

Hast du Interesse oder kennst 
jemanden, wer sich eignen würde? 
Dann melde dich bei:

Antonia Schärli: 079 797 67 21, 

Mail: info@5-sterne-region.ch

Rebekka Schüpfer: 079 726 24 52

Ursula Koch-Egli: 079 955 43 11

Für die neue Ortsführung in Beromünster werden Schauspieler / Schauspielerinnen gesucht

Gesucht: Lausbub!

Streiche spielen wie anno dazumal: Für die neue Ortsführung in Beromünster wer-

den Schauspieler gesucht. Bild: uke


